
   

Vorlage an die Stadtverordnetenversammlung 

Vorlagennummer: STV/0570/2011 
Öffentlichkeitsstatus: öffentlich 
Datum: 21.11.2011 

 
Amt: Büro der Stadtverordnetenversammlung 
Aktenzeichen/Telefon: - be -/1033 
Verfasser/-in: Michael Janitzki 
 
 
Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 
Magistrat 28.11.2011 Zur Kenntnisnahme 
Haupt-, Finanz-, Wirtschafts-, Rechts- und 
Europaausschuss 

05.12.2011 Beratung 

Stadtverordnetenversammlung 15.12.2011 Entscheidung 
 
 
Betreff: 
Antrag zum Haushaltsplanentwurf 2012  
- Antrag der Fraktion Linkes Bündnis/Bürgerliste Gießen vom 16.11.2011 - 
 
 
Antrag: 
„Der Magistrat wird gebeten, die folgenden Fragen bis zum Haupt-Ausschuss am 05. 
Dezember 2011 zu beantworten: 

1. Nennen Sie im Produkt 01010505 Stadtverordnetenbüro den Betrag für die 
Parlamentarischen Abende im Ist 2010 und für 2011 und 2012. 

2. Nennen Sie für die Invest. Nr. 612009001 Plan. Bahnhofsvorplatz das Ist für 2009 
und 2010. 

3. Muss die Invest. Nr. 662009029, ‚Umgestaltung Bahnhofstraße’ nicht auch zu den 
Begleitmaßnehmen Landesgartenschau gerechnet werden? 

4. Bitte in der Aufstellung aller Grundstücke und ihrer Preise, die seit 2009 unter der 
Invest. Nr. 232009010 ‚Erwerb Grundstücke’ für Maßnahmen und 
Begleitmaßnahmen LaGa 2014 (z. B. Nordstadtbrücke, Bahnhofsvorplatz, etc.) 
gekauft worden sind.  

5. Bitte für das Produkt 05400303, ‚Gießen-Pass’ detaillierte Aufstellung aller 
Aufwendungen inkl. Intern. Leistungsverrechnung für Ist 2010 und Plan 2012, so dass 
der gesamte Aufwand und einzelne Posten wie Schwimmbad, Busse, BHS, 
Musikschule etc. ersichtlich sind.  
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6. Wie hoch ist durch die Ausgliederung des Stadtmarketings die zusätzliche jährliche 
Belastung für den städtischen Haushalt 2010 gewesen, wenn sie mit den Kosten für 
die Stadt im Jahre 2007 verglichen werden? 

7. Für das Produkt (Kostenträger) 12690101 ‚Parkhäuser’ bitte ich um eine detaillierte 
Darstellung der Einnahmen des Parkhauses in der Lahndstraße (Summe der jährl. 
Parkgebühren) und der Aufwendungen (u. a. Abschreibungen. Wie hoch und wofür 
Abgaben an SWG?), damit es nachvollziehbar wird, warum das Parkhaus ein 
Verlustgeschäft ist.  

8. Bitte ergänzen Sie die Aufstellung der Investitionen zugunsten der Landesgartenschau 
2014 auf S. 3.33 nicht nur um die Brutto-Investitionen für 2012, 2013 und 2014, 
sondern auch um die Brutto-Planzahlen für 2011 und Ist 2009 und 2010 und fügen 
Sie die bisher fehlenden Invest-Nr. 662009029, 612009001, 672010027, 
662012007 und 232009010 (anteilig) hin.“ 

 
 
 
Michael Janitzki 
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